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  Dreckfuhler

    "Wenn sie einen Druckfehler
    finden, bitte bedenken Sie,
    daß er beabsichtigt war.
    Unser Blatt bringt für jeden
    etwas, denn es gibt immer
    Leute, die nach Fehlern suchen."

    (Aus einer finnischen Tageszeitung)

Auch wenn Weihnachten und Silvester längst vorbei ist, sollten
wir noch einmal kurz daran zurück denken und allen Organisato-
ren unseren herzlichen Dank zukommen lassen.

Danke sagen wir:

- dem Festausschuß, der in mühseliger Kleinstarbeit die Geschenke für unse-
re Kinder ausgesucht und so liebevoll verpackt hat.

- dem Weihnachtsmann, der bei unserer Weihnachtsfeier die Geschenke an
die Kinder überreicht hat und für jedes Kind ein nettes Wort parat hatte.

- dem Nikolaus und seinen Helfern für das Nikolaustraining.

- und natürlich einen ganz großen Dank an unseren Vereinspapa
Waldi, der bei allen Veranstaltungen auf die eine oder andere Art
seine Hände mit im Spiel hatte und für uns die tolle Silvesterparty
organisiert hat. Dabei allerdings auch nicht die vielen helfenden
Hände zu vergessen, die für die Einladungskarten, die Tischdeko-
ration, die Tombola u. a. m. gesorgt haben.
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  versch. Mares Anzüge 3 Sorten Mares Jackets
  div. Beuchart Automaten Mares Abyss Kaltwasser Automat
  Geräte- und Trainingsflossen, Masken usw.

  alle o. g. Artikel ca. 60 - 70 % vom Neupreis erhältlich

  Desweiteren gibt es  Kaffeepötte mit dem “Seeteufel”  Emblem

zum Preis von DM 6,50

  Bei Interesse meldet euch bei 
  Matthias Gläser unter Tel.: 04 21/ 5 76 57 87

  Fotoapparat Motormarine MM2,
Blitz YS 50 TTL, 
Makro-Objektiv,
Weitwinkel-Objektiv mit Sucher, 
Dreigliedriger-Blitzarm

Aluminiumkoffer

zusammen: DM 1.500

  Bei Interesse meldet euch bei 
  Jens Klembke Tel.: 04 21/ 7 61 44

  Scubapro Automat R190  mit DIN + Int. Anschluß NP = DM 190,-

  Bora Bora Anzug 3 mm   Gr. M  m. 2 Reißverschl. NP = DM 400,-

  Mares Jacket Gr. L NP = DM 700,-

  Preis: Alle o. g. Artikel sind zu 1/3 vom Neupreis zu bekommen.
  Die Teile haben erst 30 Tauchgänge hinter sich und sind gut gepflegt.

  Bei Interesse meldet euch bei Dr. Siecher  Tel.: 04 21/ 8 60 61 ( abends )
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12.02.00 Kohlfahrt
Letzte Anmeldungen bei Anja oder Manni

01.03.00 Jahreshauptversammlung
Beginn 19.30 Uhr (s. Seite 7)

04.03.00 Flohmarkt bei Junge & Warnken
(s. Seite 5)

04./6.03.00 Fasching um den Ring 
Beginn 10.00 bzw. 13.00 Uhr (s. Seite 5)

12.03.00 Antauchen
Beginn 11.00 Uhr an der ”Bremer Ecke”

21.04.00 Ostertauchen
Beginn 10.00 Uhr an der ”Bremer Ecke”

09.-12.06.00 Pfingstfahrt nach Schwerin
Letzte Anmeldung bis zum 01.03.00 

01./02.07.00 Frauenwochenende
(s. Seite 5)

22./23.07.00 Wracktauchen (Vorankündigung)
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Wir wollen wieder einmal im Heu schlafen und zwar an unserem
Frauenwochenende am 1.7. - 2.7.2000
Die Reise geht dieses Mal auf die Insel Neuwerk
Kosten pro Person 45,00 DM
Nähere Auskünfte und Anmeldung bis zum 10.03.2000 bei

Margret Dymini Tel.: 0 42 98/ 66 35

H all o  S eeteu fe lfrau en

)DVFKLQJ�XP�GHQ�5LQJ

Am 4.3.00 findet in Ganderkesee der größte Faschingsumzug im Weser-
Ems Gebiet statt. Stimmung ist dabei garantiert. Der Ablauf wird ähnlich
wie beim Freimarktsumzug sein. Treffen ist diesmal ab 10.00 Uhr bei Ni-
cole und Michael in Bookholzberg. Das Schminken erfolgt allerdings in ei-
gener Regie, was uns aber nach der gründlichen Einweisung zum Freimarkt
doch nicht schwer fallen sollte. Startschuß für den Umzug ist um 14.00 Uhr.
Für Party Mäuse wird am 4.3. und am 6.3. (Rosenmontag) Faschingsparty
total geboten.

Einzelheiten über den genauen Ablauf geben Nicole und Michael am Ver-
einsabend im Februar bekannt.

N.S. Da ich nicht am Umzug teilnehmen kann, stelle ich mein Krakenko-
stüm vom Freimarktsumzug zur Verfügung.
Bei Interesse meldet euch bei Monika Tel.: 0 42 21/ 8 16 48

.RVWHQORVH�9HUNDXIVP|JOLFKNHLW

bei Junge & Warnken am 04.03.2000
Und es funktioniert so:
Ihr bringt eure Tauchartikel, die ihr verkaufen wollt (mit Preisvorstellung) in
der Zeit vom 21.02.00 - 02.03.00 zu J & W. Damit ihr nicht selber stunden-
lang rumhökern müßt, versuchen Tauchkameraden von J & W am Tage des
Schnäppchenmarktes für euch es dann in eurem Sinne möglichst gut zu ver-
kaufen (Flohmarktähnlich). Es wird eine Bearbeitungsgebühr vom Verkauf
(DM 5,00) einbehalten. Alles was dann nicht verkauft wurde, müßt ihr inner-
halb einer Woche nach dem Flohmarkt bei J & W wieder abholen
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Datum
Kurs
Ort

Beginn
Kursleitung

Kosten

26./27.02.00
Erste Hilfe und HLW

Bremen
09:00 Uhr

B.Knoop/J.Schreibe
DM 35 als Spende

13./14.05.00
Orientierung

Bremen/Uthlede
10:00 Uhr

V. Weidemann
DM 50

17./18.06.00
Gruppenführung

Uthlede
13:00 Uhr
G. Georgi

DM 50
08./09.07.00
Nitrox-Basic

Bremen/Uthlede
12:00 Uhr
T. Kass

DM 140 incl. Geräte

02./03.09.00
Sicherheit / Rettung
Bramstedt / Uthlede

10:00 Uhr
G. Georgi

DM 120 incl. Ü/VP
23./24.09.00
Orientierung

Bremen/Uthlede
10:00 Uhr

A. Wedemeyer
DM 50

06./07.10.00
Nachttauchen

Uthlede
17:00 Uhr

A. Wedemeyer
DM 50

28./29.10.00
Trockentauchen

Uthlede
13:00 Uhr

V. Weidemann
DM 70 incl. Leihanzug

Seite 6



(LQODGXQJ
]XU

-DKUHVKDXSWYHUVDPPOXQJ�����

am
01. März 2000

Beginn: 19.30 Uhr

Versammlungsort: Vereinsheim Hemelingen
Wesersportverein Hemelingen e. V.
Zum Sporthafen Hemelingen 8
28309 Bremen

Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Stimmberechtigten

2. Verlesung des Protokolls vom 03.03.99

3. Geschäftsbericht des Vorstandes

4. Geschäftsbericht des Kassenwartes

5. Bericht des Kassenprüfers

6. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes

7. Neuwahl des Vorstandes

8. Anträge der Mitglieder

9. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich mit Begrün-
dung bis spätestens 20.02.2000 an den 1. Vorsitzenden zu richten.
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10 wissbegierige Seeteufel haben sich am 13. und 14.11.99 in der wohl vie-
len bekannten Fahrschule in Bremen-Kattenturm getroffen. Dort sollte Mar-
kus, unterstützt durch seine zauberhafte Assistentin Mareike, ihre
Kenntnisse im ABC der 1.Hilfe auffrischen. So wurden 2 Tage lang nicht
nur die Maßnahmen theoretisch erklärt und praktisch vorgeführt, sondern
auch von allen Teilnehmern mit viel Engagement und Spaß geübt: Stabile
Seitenlage, Helmabnahme, Schocklage, Herz-Lungen-Wiederbelebung (al-
leine und zu zweit), bergen aus einem Fahrzeug, das fachgerechte Ver-
packen kleinerer und größerer Verletzungen, u.v.m. Und damit wir alle
diese Strapazen ohne Nebenwirkungen überstehen konnten, wurden wir von
Reinhard und Margret mit Kaffee, Saft, belegten Brötchen und Kartoffelsa-
lat versorgt. Und als zusätzliche Stärkung gab es noch Muffins von Susanne
– lecker!! So haben dann auch alle die ”Abschlussprüfung”  anhand kniffli-
ger Fallbeispiele erfolgreich bestanden. Und das Lob von Markus: ” Ihr wart
ein toller Kurs”  kann man nur zurückgeben! Markus und Mareike, der Kurs
war wirklich klasse!

Ein Bericht von Katrin
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)UHLPDUNW� Ein Bericht von Torsten Hartmann

Die Idee kam am 10.10.98, als wir
gemütlich am Speicherbecken in
Geeste in Torstens Vorzelt saßen
und über die Aktivitäten der Seeteu-
fel nachdachten. Wie genau wir jetzt
auf Freimarktsumzug kamen, das
weiß ich auch nicht mehr. Aber in
unserer Partylaune erklärten sich
Kerstin und Torsten bereit, sich um
die Anmeldung, Durchführung und
Organisation für den Freimarktsum-
zug zu kümmern.
Gesagt, getan !!

Die Anmeldung wurde abgegeben
und irgendwie mussten wir auch ein
Fahrzeug besorgen. Dieses Fahrzeug
durfte aber längere Zeit nicht in Ge-
brauch sein, so dass wir genug Zeit
hätten, dieses zum Freimarktsumzug
umzubauen. Aber..... was wollen wir
machen???? Eine Idee musste her,
klar das wir irgendwas mit dem The-
ma Tauchen und natürlich mit dem
”Seeteufel”  machen wollten. Was
liegt da näher als den Wagen zum
Super Seeteufel umzubauen. Erst
sollten alle, die mitlaufen, sich
Tauchanzüge anziehen, aber das
währe sicherlich sehr warm und un-
bequem gewesen und somit kamen
wir auf die Idee alle als bunte Mee-
resbewohner zu kostümieren. Auf
Neptun, Poseidon und Nereide ka-
men wir nach unserer Tauchertaufe
und auf das dazugehörige Motto

”Schützt Neptuns Haustiere”  kam
unser Neptun Waldi. So entwickelte
sich das Konzept und so langsam
mussten wir in die Socken kommen.
Ab jetzt kümmerte sich Kerstin um
die Kostüme und Torsten um den
Bau des Wagens.

Einen Trecker konnte uns Vereins-
mitglied Volker zur Verfügung stel-
len. Der wurde schon lange nicht
mehr gebraucht und war für unseren
Zweck ideal. Fünf  Wochen vor
dem Umzug sollte es dann jeweils
an den Wochenenden losgehen,
doch irgendwie ist die Vereinsreise
nach Ägypten übersehen worden,
und vier platte Reifen des Anhän-
gers verschoben den Beginn  um
eine Woche. Somit begann Torsten
mit Michael am 25.09.  mit dem
Bau des Anhängers, was sich auch
nicht als besonders schwierig her-
ausstellte und auch schnell voran-
ging. Am folgenden Wochenende
wurde der Anhänger fertig gestellt
und der Trecker mit Hilfe von Mat-
thias, Alex, Maic und Jörg begon-
nen. Am 22.10 um 19 Uhr war der
Seeteufel fertiggestellt und für sei-
nen Auftritt hergerichtet.

Parallel dazu begannen viele eifrige
Seeteufelinnen und auch Seeteufel
mit Stoffen, Scheren, Nadel und Fa-
den, die Kostüme anzufertigen. Sil-
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berfische, Hummer, Seesterne,
Korallenfische, Rochen, Tintenfi-
sche, Orca und das Meer, in all
diese Rollen sollten die Seeteufel
während des Umzuges schlüpfen.
Tage- und nächtelang wurde gear-
beitet und alle schafften es so ge-
rade eben ihre Kostüme
rechtzeitig fertig zu stellen.

Da war er, der große Tag der See-
teufel. Ab 8 Uhr trafen sich die
Seeteufel im Susannes Wohnung
zum Schminken. Sandra, unsere
Stylistin, und Anke, vom Theater,
kümmerte sich um die passenden
Gesichter zu den tollen Kostü-
men. Aufgestylt, aufgeregt und ko-
stümiert ging es dann zum
Wagen, der schon in der Aufstel-
lung stand. Und endlich setzte
sich der Seeteufel um 11:45 Uhr
in Bewegung und schwupp, war
jeglicher Vorbereitungsstress vor-

bei und vergessen. In ausgelassener
Stimmung bewegten wir uns durch die
Neustadt hin zum Marktplatz. Mit
großem Jubel wurden wir dort empfan-
gen und vom Publikum schon als preis-
verdächtig gefeiert. Mit viel Konfetti
und reichlich Kamellen gaben wir dort
eine super Vorstellung, die von einem
Live-Interview auf unserem Wagen,
gekrönt wurde. Unsere Konfettikanone

glühte und so machten wir uns auf den
Weg zum Bayernzelt. Hier mussten
wir bei der Preisverleihung ernüchtert
feststellen, dass die Jury die Werte und
den Arbeitsaufwand für unsere Teil-
nahme nicht zu schätzen wusste und
den Teilnehmern, die genug Sponsoren
für ihren Wagen hatten und auch noch
Kostüme von der Stange trugen, auch
noch die Preisgelder hinterher warf.
Und wenn dann auch noch der Jury,
die Vorsitzende des Vereins angehört,
der als Sieger prämiert wurde, sollte
man sich von dieser Ungerechtigkeit

Seite 10



nicht entmutigen lassen. 

Mit diesem Bericht möchten wir
nochmals allen danken, die diese
Teilnahme am Freimarktsumzug
1999 erst ermöglicht haben und uns
mit viel Arbeitseifer und Einsatz zur

Seite standen und es geschafft ha-
ben, dass die Seeteufel wieder ein-
mal bewiesen haben: 

Auch wenn wir nicht die Besten
sind, die Lustigsten sind wir alle-
mal!!

)UHLPDNWXP]XJ�GHU
6HHWHXIHO� Ein Bericht von "Seepferdchen" Mareike

Es ist zwar schon das Jahr 2000,
aber ich muß noch ein paar Sätze
vom Oktober 1999 erzählen.
Nachdem alle Urlauber aus Ägypten
zurück gekehrt waren, wurde im flot-
ten Tempo der Freimarktsumzug vor-
bereitet.
Alle sind am Basteln, Werken, Nä-
hen und Streichen. In jeder freien Mi-

nute kommen wir Stück für Stück
dem Ende näher. Die Zeit wird
knapp und die Nervenstränge immer
kürzer. Torsten verbrachte jedes
Wochenende am Umzugswagen,
wobei sich Kerstin mit Moosgummi
tröstete. Meine Nähmaschine ratter-
te schon fast von alleine und Anja
plante zusätzlich noch ihren 30 Ge-
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burtstag. Ilka nähte gleich zwei
Kostüme und Susanne saß einen
Tag zuvor bis 2.00 Uhr morgens
an ihrem Hummerkostüm.
Am 23.09.99 trafen wir uns um
8.00  Uhr in Susannes Wohnung.
Kerstin und Susa hatten Frühstück
für uns eingekauft. Einige
schmierten Brötchen, andere
ließen sich von Kerstins Bekann-
ten, den Sylisten, schminken. Alle
wuselten durcheinander, die er-
sten wurden gegen 10.00 Uhr zu
unserem  blauen Seeteufelfahr-
zeug gebracht. Um 11.30 Uhr traf
der Rest der Fußtruppe am Fahr-
zeug ein. Es war ein bunter An-
blick, jeder war mit Bonbons und
Konfetti bewaffnet. Die Fußtrup-
pe bestand aus: Hummern, Silber-
fischen, Seesternen, Fantasie-
fischen, Kraken, Seepferdchen,
Orkawal, den Wassergöttern und
nicht zu vergessen: dem “Ele-
ment”  Wasser.
Wir liefen bis 14.00 Uhr zum

Freimarktszelt, natürlich wurde der
Weg mit dem Geräusch, Knallen von
Sektkorken, untermalt. Die Bonbons
flogen nur so durch die Luft. Das Wet-
ter stand an diesem Tag auf unserer
Seite, die Grade blieben über Null und
der Regen ließ sich kaum sehen.
Die Siegerehrung fand im Bayernzelt
statt, leider verlief sie nicht ganz in un-
serem Interesse. Nach einer kleinen
Stärkung auf dem Freimarkt kehrte je-
der erst mal in seine eigenen vier Wän-
de zurück, um sich von der Farbe im
Gesicht zu trennen. Abends trafen wir
uns bei Anja wieder und schauten ihr
beim Klinkenputzen zu. Leider war die
Truppe nicht mehr besonders fit, so
dass der Abend, zum Verlust von
Anja, für die meisten sehr schnell ende-
te.
Trotz des vielen Stress, waren wir eine
schöne bunte Truppe, die mindestens
einen Platz verdient hat. Vielen Dank
für die gute Mithilfe von allen Beteilig-
ten, besonders an die Stylisten – sie ha-
ben sehr kreative Ideen gehabt.
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